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Schulklima gestalten - 
Leistung steigern – Gewalt verringern 
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• 7 Mitarbeiter auf 5 
Stellen 

• Gründung 1980 
• 2 Außenstellen & 

zentrale Stelle im 
Kreishaus 

• Flächenkreis 
• Relation 

Schulpsychologe / 
Schüler = 1 / 12.300 

 
 

 
   

RSB Borken 
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www.rsb-borken.de 
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Fragestellung 2010 
Handreichung für Schulen zur 
Gewaltprävention 

Wie können wir Lehrkräfte / Schulen 
motivieren, sich mit Gewaltprävention zu 
beschäftigen? 

Indem wir sie entlasten! 
Ressource Lehrerarbeitszeit ist 
knapp bemessen 
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Thesen zur Gewaltprävention 

• „additive“ Maßnahmen haben 
wenig nachhaltige Wirkung 

• „Gute inklusive Schule“ braucht 
keine zusätzlichen Maßnahmen 
zur Gewaltprävention 

 
Anstatt additiv für verschiedene Anlässe (Krisen, individuelle 
Problemlagen, Gewalt, Cyber-Mobbing, Kinderschutz etc.) schulische 
Interventionsstrategien zu entwickeln, empfiehlt die Handreichung der 
Schulberatungsstelle des Kreises Borken die Gestaltung des Schulklimas 
und ein integriertes schulisches Beratungs- /Krisenkonzept. Dabei liegt 
der Fokus auf der Frage, welche Faktoren sowohl präventiv gegen Gewalt 
wirken, als auch Schülerleistung begünstigen. 
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Vorwort 

Ziel: Eine Handreichung zur Gewaltprävention 
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Vorwort 
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Vorwort Motto:  „Es gibt nichts Neues unter der Sonne!“ 
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Vorwort 
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Gewaltprävention und Schulleistung 



Stress- 
Bewältigung 

Leistungs- 
Motivation 

Arbeits-/Lern- 
strategien 

(Prüfungs-) 
Angst 

Kontroll- 
überzeugungen

Umwelt- 
Merkmale 

 
Moderatoren 

 

Nicht- 
kognitive 

Persönlichkeits- 
Merkmale 

 
Moderatoren 

Leistung 
 
 

HATTIE: Unter der Bezeichnung 
Unterrichtsklima können solche Faktoren 
subsumiert werden, die die Qualität der 
Interaktionen im Klassenzimmer betreffen. 
… Dazu zählen etwa Zuwendung, 
Empathie, Ermutigung, Respekt, 
Engagement und Leistungserwartungen. 
Zum anderen geht es um das soziale 
Miteinander im Klassenzimmer, um 
Zusammenhalt, Toleranz, gegenseitige 
Hilfe und positive Schüler-Lehrer-
Beziehungen. Ein solches 
Unterrichtsklima beeinflusst 
den Lernerfolg wirksam. Die 

entsprechenden Effektmaße 

bewegen sich zwischen d = .72 und 
.43.  
 
Steffens / Höfer Hessisches 
Institut für Qualitätsentwicklung 

Guter Unterricht / Evaluation / Feedback Schul-/ Klassen- 
klima Elternarbeit 



Stress- 
Bewältigung 

Leistungs- 
Motivation 

Arbeits-/Lern- 
strategien 

(Prüfungs-) 
Angst 

Kontroll- 
überzeugungen

Nicht- 
kognitive 

Persönlichkeits- 
Merkmale 

 
Moderatoren 

Umwelt- 
Merkmale 

 
Moderatoren 

 
Leistung 

 
 

 

 
HATTIE 
1) Verfügbarmachung bzw. Bereitstellung von 
Informationen, die Auskunft über Lernmöglichkeiten, 
Lernstand, Lernprozesse und Lernerträge der 
Schülerinnen und Schüler liefern;  

2) Strukturierung, Regelklarheit,  
Klassenführung 
3) Aktivierende Lernstrategien 
Effektmaße zwischen  .52 und .90 
 
Steffens / Höfer Hessisches 
Institut für Qualitätsentwicklung 

Guter Unterricht / Evaluation / FeedbackSchul-/ Klassen- 
klima Elternarbeit 
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Arbeits-/Lern- 
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(Prüfungs-) 
Angst 
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überzeugungen

Nicht- 
kognitive 

Persönlichkeits- 
Merkmale 

 
 Moderatoren 

Umwelt- 
Merkmale 

 
Moderatoren 

 
Leistung 

 
 

HATTIE 
Ein weitgehend ‚brachliegendes’ Feld im 
deutschen Schulwesen stellt eine systematische 

Elternarbeit dar, die laut Hattie 
sehr einflussreich sein kann (d = .51). Sie könnte
insbesondere für die „bildungsfernen“ 
Elternhäuser hilfreich sein, und zwar im 
Hinblick auf elterliches 
Unterstützungsverhalten, was 
Lerneinstellungen und Lernverhalten ihrer 
Kinder anbelangt.  

Effektmaß:  .51 
 
Steffens / Höfer Hessisches 
Institut für Qualitätsentwicklung 

Guter Unterricht / Evaluation / Feedback Elternarbeit Schul-/ Klassen- 
klima 
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Gewaltprävention und Schulleistung 
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Titel 
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Inhalt 
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Inhalt 
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Gewaltphänomene an Schulen 

Schwere zielgerichtete 
Gewalt vs. 
alltägliche Gewalt 
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Ursachen von Gewalt an Schulen 

 

• Funktionen von Aggressionen 

• Schülerverhalten folgt Zielen 

• Psychologische / Soziologische Theorien 

• Gesellschaftliche Risikofaktoren 

• Schule als gesellschaftlicher Mikrokosmos 
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Ursachen von Gewalt an Schulen 
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Schutzfaktoren gegen Gewalt 
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Prävention durch Gestaltung des Schulklimas 
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Lehrergesundheit 
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Schüler-Lehrer-Beziehungen stärken 
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Identifikation und Mitbestimmung 
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Individuelle Förderung 
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Regeln geben Orientierung 
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Konflikt- und Feedbackkultur schaffen 

 

• Mediation 

• Klassenrat 
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Gelungene Elternarbeit 

 

• Identifikation der Eltern mit Schule erhöhen 

• Hilfreiche Gesprächskultur entwickeln 

• Mehr Lösungsorientierung 

• Mehr unbelastete Kontakte vor Problemen 

• Gemeinsame Erziehungsleitlinien entwickeln 
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Klassenklima: „Loben und Lenken“ 
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Klassenklima: Soziales Lernen 

Schlüsselqualifikation in Wissensgesellschaft = Soziale Kompetenz 
/ Teamfähigkeit 
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Klassenklima:  Checkliste für Lehrkräfte 



Regionale Schulberatungsstelle des Kreises Borken  | 25.11.2015 

33 

Intervention: Mobbing 

 

• Frühzeitiges Agieren wichtig 

• Erläuterung der Dynamik 

• „Farsta-Methode“ vs. „No-Blame-Approach“ 

• Keine 100% Erfolgsaussicht 

• Ordnungsmaßnahmen / Anzeige gflls. nötig 
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Intervention: Deeskalation 
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Strukturelle Verankerung präventiver 
Maßnahmen 
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Strukturelle Verankerung: Beratungskonzept 
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Strukturelle Verankerung: Krisenteam 
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Strukturelle Verankerung: Beratungskonzept 
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Strukturelle Verankerung 
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Strukturelle Verankerung 



Regionale Schulberatungsstelle des Kreises Borken  | 25.11.2015 

41 

Fazit 

• Entlastung der RSB durch „zeitloses“ Konzept 
 

• Keine Schule hat das Gesamtpaket umgesetzt 
 
• Handreichung ist ein Baustein mehrerer Maßnahmen 
 
• Fortbildung in Kollegien 
 
• Beratungskultur in der Region hat sich deutlich verbessert 

 
• Krisen werden sehr effektiv bearbeitet 
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Systemberatung RSB Kreis Borken 

• Fallberatungen, Supervision, Coaching, Fortbildung für 
SL, BL, 

      LL, Schulsozialarbeiter 
 
• Flächendeckende Versorgung mit Beratungslehrkräften 

an allen Schulformen, kontinuierlich Fortbildung, Plenum 
Arbeitskreis  Schulberatung 2x jährlich 

 
• Gründung „Lenkungskreis schulische Krisen“ (Polizei, 

Schulpsychologie, Schulaufsicht), Fortbildung 
Krisenteams, Arbeitskreis schulische Krisenteams 1x 
jährlich 

 
• Kurzfristige Beratung bei Krisen 
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